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1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalse-
kretärs über die Durchführung der Resolution 63/15 der Ge-
neralversammlung249 und gibt ihrer Befriedigung über die für
beide Seiten nützliche Interaktion zwischen den Vereinten
Nationen und der Eurasischen Wirtschaftsgemeinschaft Aus-
druck;

2. nimmt außerdem Kenntnis von den Tätigkeiten der
Eurasischen Wirtschaftsgemeinschaft zur Unterstützung der
Ziele der Vereinten Nationen durch die Stärkung der regiona-
len Zusammenarbeit auf Gebieten wie Handel und wirtschaft-
liche Entwicklung, Errichtung einer Zollunion, Energie, Ver-
kehr, Landwirtschaft und Agroindustrie, Regulierung der Mi-
gration, Bank- und Finanzwesen, Kommunikation, Bildung,
Gesundheitsversorgung und Pharmazeutika, Biotechnologie,
Umweltschutz und Verringerung des Risikos von Naturkata-
strophen; 

3. lobt das Engagement der Mitgliedstaaten der Eura-
sischen Wirtschaftsgemeinschaft für den Ausbau der regiona-
len Wirtschaftsintegration durch die Errichtung einer Zoll-
union und einer Freihandelszone im Einklang mit dem multi-
lateralen Handelssystem sowie die Bildung eines gemeinsa-
men Energiemarkts;

4. nimmt mit Anerkennung Kenntnis von den Fort-
schritten, die bei der Zusammenarbeit zwischen der Eurasi-
schen Wirtschaftsgemeinschaft und der Wirtschaftskommis-
sion für Europa, der Wirtschafts- und Sozialkommission für
Asien und den Pazifik und dem Entwicklungsprogramm der
Vereinten Nationen sowie der Organisation der Vereinten
Nationen für industrielle Entwicklung, der Organisation der
Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur,
der Internationalen Atomenergie-Organisation und der Han-
dels- und Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen er-
zielt wurden, namentlich auf den Gebieten Bewirtschaftung
von Wasser- und Energieressourcen, Energieeffizienz, Ent-
wicklung, Verbreitung und Transfer von Technologien, Han-
delserleichterung, Verkehr, Umwelt, Kapazitätsaufbau, Bil-
dung, Wissenschaft und Innovation, Biotechnologie und Na-
notechnologie und Investitionsförderung;

5. begrüßt die Förderung einer wirksamen Interak-
tion im Rahmen des Sonderprogramms der Vereinten Natio-
nen für die Volkswirtschaften Zentralasiens;

6. unterstreicht, wie wichtig es ist, den Dialog, die
Zusammenarbeit und die Koordinierung zwischen dem
System der Vereinten Nationen und der Eurasischen Wirt-
schaftsgemeinschaft weiter zu stärken, und bittet zu diesem
Zweck den Generalsekretär der Vereinten Nationen, im Rah-
men der vorhandenen Mittel regelmäßige Konsultationen mit
dem Generalsekretär der Eurasischen Wirtschaftsgemein-
schaft zu führen und dafür die entsprechenden interinstitutio-
nellen Foren und Formate zu nutzen, einschließlich der jährli-
chen Konsultationen zwischen dem Generalsekretär der Ver-
einten Nationen und den Leitern der Regionalorganisationen; 

7. bittet die Sonderorganisationen und anderen Orga-
nisationen, Programme und Fonds des Systems der Vereinten
Nationen sowie die internationalen Finanzinstitutionen, die
Zusammenarbeit und die direkten Kontakte mit der Eurasi-
schen Wirtschaftsgemeinschaft weiter zu verstärken, um ge-
meinsam Programme zur Verwirklichung ihrer Ziele durch-
zuführen; 

8. bittet insbesondere die Wirtschaftskommission für
Europa, die Wirtschafts- und Sozialkommission für Asien
und den Pazifik und andere verwandte Organisationen des
Systems der Vereinten Nationen, weiter zur Entwicklung ei-
nes Konzepts der Eurasischen Wirtschaftsgemeinschaft für
die wirksame Nutzung der Wasser- und Energieressourcen in
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft und zur Lösung von
Problemen hinsichtlich der Verringerung des Risikos von
Wasserkatastrophen in der Region beizutragen;

9. ersucht den Generalsekretär, der Generalver-
sammlung auf ihrer siebenundsechzigsten Tagung einen Be-
richt über die Durchführung dieser Resolution vorzulegen; 

10. beschließt, den Unterpunkt „Zusammenarbeit zwi-
schen den Vereinten Nationen und der Eurasischen Wirt-
schaftsgemeinschaft“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer
siebenundsechzigsten Tagung aufzunehmen.

RESOLUTION 65/126

Verabschiedet auf der 64. Plenarsitzung am 13. Dezember 2010,
ohne Abstimmung, auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs
A/65/L.33, eingebracht von: Ägypten, Algerien, Arabische Repu-
blik Syrien, Bahrain, Dschibuti, Irak, Jemen, Jordanien, Katar,
Komoren, Kuwait, Libanon, Libysch-Arabische Dschamahirija,
Marokko, Mauretanien, Oman, Saudi-Arabien, Somalia, Sudan,
Tunesien, Vereinigte Arabische Emirate. 

65/126. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten
Nationen und der Liga der arabischen Staaten

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre früheren Resolutionen über die
Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und der
Liga der arabischen Staaten,

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs
über die Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen
und den regionalen und sonstigen Organisationen250,

unter Hinweis auf Artikel 3 des Paktes der Liga der ara-
bischen Staaten251, der dem Rat der Liga die Aufgabe über-
trägt, über die Mittel zu entscheiden, mit denen die Liga mit
internationalen Organisationen kooperieren wird, die mögli-
cherweise in Zukunft geschaffen werden, um Frieden und Si-
cherheit zu gewährleisten und die wirtschaftlichen und sozia-
len Beziehungen zu gestalten,

249 Siehe A/65/382-S/2010/490, Abschn. II.

250 A/65/382-S/2010/490.
251 United Nations, Treaty Series, Vol. 70, Nr. 241.
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feststellend, dass beide Organisationen den Wunsch ha-
ben, die zwischen ihnen bestehenden Verbindungen auf poli-
tischem, wirtschaftlichem, sozialem, humanitärem, kulturel-
lem, technischem und administrativem Gebiet zu festigen,
auszubauen und weiter zu intensivieren und die Kapazitäten
der auf diesen Gebieten tätigen Personen zu stärken,

unter Berücksichtigung des Berichts des General-
sekretärs „Agenda für den Frieden“252, insbesondere des Ab-
schnitts VII betreffend die Zusammenarbeit mit regionalen
Abmachungen und Organisationen, und der „Ergänzung zur
,Agenda für den Frieden‘“253,

überzeugt von der Notwendigkeit einer effizienteren
und besser koordinierten Nutzung der zur Verfügung stehen-
den wirtschaftlichen und finanziellen Ressourcen zur Förde-
rung der gemeinsamen Ziele der beiden Organisationen,

in Anerkennung der Notwendigkeit einer weiteren Stär-
kung der Zusammenarbeit zwischen dem System der Verein-
ten Nationen und der Liga der arabischen Staaten und ihren
Fachorganisationen zur Verwirklichung der gemeinsamen
Gesamt- und Einzelziele der beiden Organisationen,

1. nimmt mit Befriedigung Kenntnis von dem Bericht
des Generalsekretärs250;

2. spricht der Liga der arabischen Staaten ihre Aner-
kennung aus für ihre kontinuierlichen Bemühungen um die
Förderung der multilateralen Zusammenarbeit zwischen den
arabischen Staaten und ersucht das System der Vereinten Na-
tionen, auch weiterhin seine Unterstützung zu gewähren;

3. dankt dem Generalsekretär für die von ihm getrof-
fenen Folgemaßnahmen zur Umsetzung der Vorschläge, die
auf den Tagungen zwischen den Vertretern des Sekretariats
der Vereinten Nationen und anderer Organisationen des Sys-
tems der Vereinten Nationen und den Vertretern des General-
sekretariats der Liga der arabischen Staaten und ihrer Fachor-
ganisationen verabschiedet wurden, so auch auf der 2008 ab-
gehaltenen allgemeinen Tagung über Zusammenarbeit und
der 2009 abgehaltenen sektoralen Tagung zum Thema Klima-
wandel;

4. ersucht das Sekretariat der Vereinten Nationen
und das Generalsekretariat der Liga der arabischen Staaten,
innerhalb ihrer jeweiligen Zuständigkeitsbereiche ihre Zu-
sammenarbeit zugunsten der Verwirklichung der Ziele und
Grundsätze der Charta der Vereinten Nationen, der Festigung
des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit, der wirt-
schaftlichen und sozialen Entwicklung, der Abrüstung, der
Entkolonialisierung und der Selbstbestimmung sowie der Be-
seitigung aller Formen des Rassismus und der Rassendiskri-
minierung weiter zu intensivieren;

5. ersucht den Generalsekretär, sich auch weiterhin
um die Stärkung der Zusammenarbeit und Koordinierung
zwischen den Vereinten Nationen und anderen Organisatio-

nen und Einrichtungen des Systems der Vereinten Nationen
und der Liga der arabischen Staaten und ihren Fachorganisa-
tionen zu bemühen, damit die beiden Organisationen ihren
gemeinsamen Interessen und Zielsetzungen im politischen,
wirtschaftlichen, sozialen, humanitären, kulturellen, adminis-
trativen und technischen Bereich besser dienen können;

6. fordert die Sonderorganisationen und die anderen
Organisationen und Programme des Systems der Vereinten
Nationen auf,

a) auch künftig mit dem Generalsekretär und unter-
einander sowie mit der Liga der arabischen Staaten und ihren
Fachorganisationen bei den Folgemaßnahmen zu den multila-
teralen Vorschlägen zusammenzuarbeiten, die darauf gerich-
tet sind, die Zusammenarbeit zwischen dem System der Ver-
einten Nationen und der Liga der arabischen Staaten und ih-
ren Fachorganisationen in allen Bereichen zu stärken und aus-
zubauen;

b) die Liga der arabischen Staaten und ihre Institutio-
nen und Fachorganisationen verstärkt zu befähigen, aus der
Globalisierung und der Informationstechnologie Nutzen zu
ziehen und den Herausforderungen auf dem Gebiet der Ent-
wicklung zu begegnen;

c) die Zusammenarbeit und Koordinierung mit den
Fachorganisationen der Liga der arabischen Staaten bei der
Veranstaltung von Seminaren und Ausbildungskursen und
bei der Erstellung von Studien zu verstärken;

d) zur Erleichterung der Ausführung von Projekten
und Programmen die Kontakte mit den betreffenden Partner-
programmen, -organisationen und -einrichtungen zu pflegen
und auszubauen und den diesbezüglichen Konsultationsme-
chanismus zu verbessern;

e) sich wann immer möglich mit den Organisationen
und Institutionen der Liga der arabischen Staaten an der
Durchführung und Umsetzung von Entwicklungsprojekten in
der arabischen Region zu beteiligen;

f) den Generalsekretär über die Fortschritte bei ihrer
Zusammenarbeit mit der Liga der arabischen Staaten und ih-
ren Fachorganisationen und insbesondere über die Folgemaß-
nahmen zu den auf den früheren Tagungen der beiden Orga-
nisationen verabschiedeten multilateralen und bilateralen
Vorschlägen zu unterrichten;

7. fordert die Sonderorganisationen und die anderen
Organisationen und Programme des Systems der Vereinten
Nationen außerdem auf, ihre Zusammenarbeit mit der Liga
der arabischen Staaten und ihren Fachorganisationen in den
folgenden vorrangigen Bereichen zu verstärken: Finanzen
und Banken, Förderung der Rolle des Privatsektors, Entwick-
lung des Agrarsektors, Ernährungssicherung, Wohnungswe-
sen, neue und erneuerbare Energien, Klimawandel, industri-
elle Entwicklung, Handel, Finanzen und Investitionen, Ver-
kehr und Kommunikation, Kommunikations- und Informa-
tionstechnologie, statistische Daten und Datenbanken, Errei-
chung der Millenniums-Entwicklungsziele bis 2015, Bildung
und wissenschaftliche Forschung, Gesundheitsdienste, Sen-

252 A/47/277-S/24111.
253 A/50/60-S/1995/1.
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kung der Arbeitslosigkeit, Migration, Jugend, Frauen, Kern-
energie und Zivilgesellschaft;

8. ersucht den Generalsekretär der Vereinten Natio-
nen, in Zusammenarbeit mit dem Generalsekretär der Liga
der arabischen Staaten regelmäßige Konsultationen zwischen
Vertretern des Sekretariats der Vereinten Nationen und des
Generalsekretariats der Liga der arabischen Staaten zu för-
dern, bei denen die Koordinierungsmechanismen überprüft
und gestärkt werden, um die Umsetzung und Weiterverfol-
gung der multilateralen Projekte, Vorschläge und Empfehlun-
gen zu beschleunigen, die auf den Tagungen zwischen den
beiden Organisationen angenommen wurden;

9. empfiehlt den Vereinten Nationen und allen Orga-
nisationen des Systems der Vereinten Nationen, bei Projek-
ten, die in der arabischen Region durchgeführt werden, in
möglichst großem Umfang arabische Institutionen und Fach-
leute heranzuziehen;

10. erklärt erneut, dass zur Verbesserung der Zusam-
menarbeit und zur Überprüfung und Bewertung der erzielten
Fortschritte alle zwei Jahre eine allgemeine Tagung der Ver-
treter des Systems der Vereinten Nationen und der Liga der
arabischen Staaten stattfinden soll und dass ebenfalls alle
zwei Jahre gemeinsame interinstitutionelle sektorale Tagun-
gen veranstaltet werden sollen, die sich mit vorrangigen Be-
reichen befassen, die für die Entwicklung der arabischen
Staaten von großer Wichtigkeit sind, auf der Grundlage einer
Vereinbarung zwischen dem System der Vereinten Nationen
und der Liga der arabischen Staaten und ihren Fachorganisa-
tionen;

11. erklärt außerdem erneut, wie wichtig es ist, dass
die sektorale Tagung zwischen den Vereinten Nationen und
der Liga der arabischen Staaten und ihren Fachorganisationen
im Laufe des Jahres 2011 abgehalten wird und dass die allge-
meine Tagung über die Zusammenarbeit zwischen Vertretern
der Sekretariate der Organisationen des Systems der Verein-
ten Nationen und des Generalsekretariats der Liga der arabi-
schen Staaten und ihrer Fachorganisationen im Laufe des Jah-
res 2012 abgehalten wird;

12. ersucht den Generalsekretär, der Generalver-
sammlung auf ihrer siebenundsechzigsten Tagung einen Be-
richt über die Durchführung dieser Resolution vorzulegen;

13. beschließt, den Unterpunkt „Zusammenarbeit zwi-
schen den Vereinten Nationen und der Liga der arabischen
Staaten“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer siebenundsech-
zigsten Tagung aufzunehmen.

RESOLUTION 65/127

Verabschiedet auf der 64. Plenarsitzung am 13. Dezember 2010,
ohne Abstimmung, auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs
A/65/L.34 und Add.1, eingebracht von: Albanien, Andorra, Austra-
lien, Bangladesch, Belgien, Benin, Bulgarien, Dänemark,
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland,
Italien, Kasachstan, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Mal-

ta, Montenegro, Norwegen, Österreich, Philippinen, Polen, Portu-
gal, Rumänien, San Marino, Schweden, Schweiz, Serbien, Slo-
wakei, Slowenien, Südafrika, Tschechische Republik, Ungarn,
Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland, Vereinigte
Staaten von Amerika, Zypern.

65/127. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten
Nationen und der Vorbereitungskommission für 
die Organisation des Vertrags über das
umfassende Verbot von Nuklearversuchen

Die Generalversammlung,

Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekre-
tärs254,

sowie Kenntnis nehmend von dem Bericht des Exekutiv-
sekretärs der Vorbereitungskommission für die Organisation
des Vertrags über das umfassende Verbot von Nuklearversu-
chen255,

beschließt, den Unterpunkt „Zusammenarbeit zwischen
den Vereinten Nationen und der Vorbereitungskommission
für die Organisation des Vertrags über das umfassende Ver-
bot von Nuklearversuchen“ in die vorläufige Tagesordnung
ihrer siebenundsechzigsten Tagung aufzunehmen. 

RESOLUTION 65/128

Verabschiedet auf der 64. Plenarsitzung am 13. Dezember 2010,
ohne Abstimmung, auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs
A/65/L.35 und Add.1, eingebracht von: Albanien, Armenien, Aser-
baidschan, Bulgarien, Deutschland, Frankreich, Georgien, Grie-
chenland, Israel, Italien, Montenegro, Österreich, Portugal, Repu-
blik Moldau, Rumänien, Russische Föderation, Serbien, Sloweni-
en, Spanien, Türkei, Ukraine, Ungarn, Vereinigtes Königreich
Großbritannien und Nordirland, Vereinigte Staaten von Amerika. 

65/128. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten
Nationen und der Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit der
Anrainerstaaten des Schwarzen Meeres

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 54/5 vom 8. Oktober
1999, mit der sie der Organisation für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit der Anrainerstaaten des Schwarzen Meeres Beob-
achterstatus gewährte, sowie auf ihre Resolutionen 55/211
vom 20. Dezember 2000, 57/34 vom 21. November 2002,
59/259 vom 23. Dezember 2004, 61/4 vom 20. Oktober 2006
und 63/11 vom 3. November 2008 über die Zusammenarbeit
zwischen den Vereinten Nationen und der Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit der Anrainerstaaten des
Schwarzen Meeres, 

sowie unter Hinweis darauf, dass es unter anderem Ziel
der Vereinten Nationen ist, eine internationale Zusammenar-

254 Siehe A/65/382-S/2010/490, Abschn. IV.
255 Siehe A/65/98.




